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Gesetzliche Grundlagen       

... Vorsorgeprinzip sollte angewandt werden … 

VO (EU) Nr. 1107/2009 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln  

… dürfen keine schädlichen Auswirkungen auf die Gesundheit von Menschen 

     einschließlich der besonders gefährdeten Personengruppen… haben 

…soll ein hohes Schutzniveau für die Gesundheit von Mensch und Tier gewährleistet 

    werden… 

… „gefährdete Personengruppen“ Personen, die bei der Bewertung besonders zu  

     berücksichtigen sind. Dazu zählen schwangere und stillende Frauen, Kinder im 

     Mutterleib, Säuglinge, Kinder, ältere Menschen… 

VO (EU) Nr. 284/2013 zur Festlegung der Datenanforderungen für 

Pflanzenschutzmittel 

…Eine Abschätzung der Exposition von Umstehenden und Anwohnern ist für jede 

    relevante Anwendungsmethode durchzuführen. … 
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Gesetzliche Grundlagen       

Pflanzenschutzmittel 

Gesundheitliche Bewertung 

Zulassung 

Wirkstoffe 

Genehmigung 

Mitgliedstaaten 

DE: BVL, JKI, UBA, BfR 

Europäische Agentur für Lebensmittelsicherheit (EFSA) 

Europäische Kommission in Brüssel  

EU national 
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Exposition 

Grundlagen der Risikobewertung      

Gefahr 

R
is

ik
o
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Grundlagen der Risikobewertung      

Risikocharakterisierung 

Risikominderung 

Gefahrenidentifikation 

      Expositionsbewertung 

Toxikologische Bewertung 

(Grenzwerte 

Einstufung und Kennzeichnung) 
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Grundlagen der Risikobewertung      

 Anwender 

 Arbeiter bei Nachfolgearbeiten 

 Anwohner, Nebenstehende (Erwachsene und Kinder) 

 

 Verbraucher 
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Grundlagen der Risikobewertung      

Produkt 

Wirkstoffe 

Safener / Synergisten 

Lösungsmittel / Füllstoffe 

Netzmittel 

Konservierungsmittel 

Entschäumer 

Stabilisatoren 

Beistoffe dürfen keine schädliche Auswirkungen auf die Gesundheit haben! 

http://www.denios.de/shop/media/catalog/product/cache/2/image/9df78eab33525d08d6e5fb8d27136e95/images/All_Languages/207201_afp_de/kunststoff-kanister-pe-20-l-30.jpg
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Produkt 

Risikominderungsmaßnahmen 

Exposition Referenzwert < sichere Anwendung = 

Expositionsdaten/Modelle 

Dermale Absorption 

Grundlagen der Risikobewertung      

http://www.denios.de/shop/media/catalog/product/cache/2/image/9df78eab33525d08d6e5fb8d27136e95/images/All_Languages/207201_afp_de/kunststoff-kanister-pe-20-l-30.jpg
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Ableitung von toxikologischen Grenzwerten     

NOAEL Grenzwert 

W
ir

k
u

n
g

 

Dosis 

Sicherheitsfaktor 

Grenzwert (mg/kg bw/d):  
NOAEL 

100 

x 10 x 10 
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Expositionsbestimmung Anwohner und Nebenstehende    

Verflüchtigung 

Abdrift 

Rückstände auf Nachbarflächen 

Mindestabstände:  2 m für Feldkulturen, 5 m für Raumkulturen ! 

Kontakt mit  

behandelten 

Kulturen 
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Messung Abdrift 

leichte Bekleidung 

 (T-Shirt, Shorts) 

“Hautoberfläche“  

(lange Baumwollkleidung,  

 Kopfbedeckung) 

Petrischale 

Abdrift Rückstände auf dem Boden 

Expositionsbestimmung Anwohner und Nebenstehende    
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Messung Abdrift 

© V. Overbeck, JKI  

Expositionsbestimmung Anwohner und Nebenstehende    
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Risikobewertung        

Einstufung und Kennzeichnung 

des Präparates 

Expositionsabschätzung und 

Risikobewertung 

Sichere Anwendung 

Auflagen, 

Anwendungsbestimmungen 
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Forschung         

Messung der Sprühnebelexposition in Raumkulturen 

 Erhebung von Expositionsdaten in Raumkulturen mit moderner Kulturführung 

und Geräten nach aktuellem Stand der Technik  

 Steigerung der Vorhersagekraft der Expositionsabschätzung 

 Berücksichtigung verschiedener Abstände und Abdrift-mindernder Technik 

 Forschungsvorhaben  des BVL in Kooperation mit JKI und BfR 

 

 Ziele: 
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Forschung         

 Versuchsaufbau 
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Fazit          

keine Zulassung 

 

Zulassung mit zusätzlichen Anwendungsbeschränkungen, 

Schutzmaßnahmen oder weiteren Maßnahmen für den sicheren Umgang mit 

den Produkten bzw. zum Schutz von unbeteiligten Dritten und bei Einhaltung 

der Guten Landwirtschaftlichen Praxis 

 

 

Zulassung ohne gesonderte Anwendungsbeschränkungen, 

Schutzmaßnahmen oder weitere Maßnahmen für den sicheren Umgang mit 

den Produkten und zum Schutz von unbeteiligten Dritten und bei Einhaltung 

der Guten Landwirtschaftlichen Praxis 
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Fazit          

DURCH DIE GESUNDHEITLICHE RISIKOBEWERTUNG FÜR DIE 

UNTERSCHIEDLICHEN PERSONENGRUPPEN WIRD 

SICHERGESTELLT, DASS BEI SACHGERECHTER UND 

BESTIMMUNGSGEMÄßER ANWENDUNG UND EINHALTUNG DER 

GUTEN FACHLICHEN PRAXIS IM PFLANZENSCHUTZ SOWIE 

DER AUFLAGEN UND ANWENDUNGSBESTIMMUNGEN KEINE 

SCHÄDLICHEN AUSWIRKUNGEN AUF DIE GESUNDHEIT VON 

MENSCHEN, EINSCHLIEßLICH DER BESONDERS 

GEFÄHRDETEN PERSONENGRUPPEN AUSGEHEN. 



Seite 19 27. Jahrestagung „Integrierter Pflanzenschutz“, Rostock, 05.12.2018 

Weitere Informationen       

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/Flyer-

Poster/Flyer_Pflanzenschutzanwendung.pdf?__blob=publicationFile 
https://ble-medienservice.de/1042/vorsicht-beim-umgang-mit-

pflanzenschutzmitteln 

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/GutePraxi

sPflanzenschutz.pdf?__blob=publicationFile 



B
U

N
D

E
S

I
N

S
T

I
T

U
T

 
 

F
Ü

R
 
R

I
S

I
K

O
B

E
W

E
R

T
U

N
G

 

Víelen Dank für ihre Aufmerksamkeit  

Dr. Sabine Martin 

Bundesinstitut für Risikobewertung 

Max-Dohrn-Str. 8-10  10589 Berlin, GERMANY 

bfr@bfr.bund.de  www.bfr.bund.de 


